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Coburg, im Februar 2018 

 

Sehr geehrte Mitglieder und Freunde! 

 

Der Verein Freunde der humanistischen Bildung lädt Sie herzlich zu einem Vortragsabend ein. 

 

Am 

Freitag, dem 2. März 2018, 
 

spricht um 19.30 Uhr im Pavillon des Kunstvereins 

 

Lic. phil. Dr. Günther E. Thüry 

über das Thema 

 

Münzopfer für die Götter Roms 

 

 
Die Götter und der Glauben spielten im Leben des anti-

ken Menschen eine bedeutende Rolle. Gebete, Gelübde 

und Opfer waren so ständige Begleiter des Alltags der 

römischen Zeit. Zu den Zeugnissen, die dafür erhalten 

sind, gehört nicht zuletzt die große Zahl der Weihe- oder 

Opferfunde. Zum guten Teil handelt es sich dabei um 

Münz-Votive, die ebenso in freier Natur wie in Heilig-

tümern dargebracht worden sind. Unser Überblick über 

diese römische Opfersitte wird uns von Funden im ewi-
gen Schnee der Hochalpen über Weihemünzen in Seen, 

Flüssen und Höhlen bis in die Tempel der Städte und 

Dörfer führen. 

 

Günther E. Thüry studierte Ur- und Frühgeschichte, 

Latein und Altgriechisch. Er lehrt seit 1980 als Univer-

sitäts-Lektor an der Abteilung Alte Geschichte am 

Fachbereich Altertumswissenschaften der Paris-Lod-

ron-Universität Salzburg. Er ist Mitglied zahlreicher 

Arbeitsgemeinschaften und Gesellschaften, darunter 

die Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für Fundmün-

zen, der Interdisziplinäre Arbeitskreis Alte Medizin 

und das International Council for Archaeozoology. Seit 
2000 hat er in Österreich, Deutschland und Ungarn 

eine zweistellige Anzahl von Ausstellungen konzipiert 

und organisiert. Seine Publikationen reichen vom 

Schulbuch über populärwissenschaftliche Schriften bis 

hin zu fachwissenschaftlichen Beiträgen.

 

 

Wir bitten um einen möglichst zahlreichen Besuch. Gäste sind wie immer herzlich willkommen. Der 

Eintritt ist frei. 

 

 

Dr. Robert Göttler   Dr. Norbert Enser   Peter Carl 
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